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Melolontha (Polyphylla) hololeuca ?,

eine Anfrage an südrussische Entoniophilen

von

C A. Dobrn.

Vielleicht ist es mehreren Käferfreunden so gegangen,

wie mir, dass sie sich anfänglich mit dem Besitze eines oder

mehrerer Exemplare des obengenannten, ansehnlichen Mai-

käfers begnügten, ohne gerade besonders darauf aufmerksam

zu werden, dass ihre Stücke alle dem njännlichen Geschlechte

angehörten. Ich wurde jedoch auf diesen Umstand schon vor

einer Reihe von Jahren hingelenkt, als mir ein bekannter und

gewiegter Käferkenner in einer kleinen, aber kostbaren Sen-

dung diese Species und zwar mit der Randglosse zugehen

liess: M. hololeuca $. Trtjs rare; le male est commun.
Seit dieser Zeit habe ich begreiflich bei dem Durchmustern

vieler ößentlichen und privaten Sammlungen selten oder nie

verabsäumt, auf das Wahr oder Nichtwahr dieser mir damals

sonderbar scheinenden Behauptung zu achten: ich muss zuge-

ben, dass sie überwiegend richtig ist, und dass man durch-

schnittlich wolil erst auf 40-50 r^ ein Weibchen trifft.

Hätte es mit diesen $ eine analoge Bewandtniss, wie mit

solchen, die durch abnorme Form, durch Schwerfälligkeit,

Flügellosigkeit oder ähnliche Gründe sich dem Auge des Jä-

gers leichter entziehen (ich erinnere an die Lampyriden, Ce-

brionideii, Silis nitidula u. s. w.), so wäre dies einigermassen

erklärlich. Aber das Weibchen von hololeuca in meiner Samm-
lung präsentirt einen vorgeschobenen, so kräftig ausgebildeten

Untertlügel, dass man füglich solchen Grund nicht annehmen

kann.

Bei Gelegenheit der Anstellung des Herrn Christoph in

Sarepta unterliess ich deshalb nicht, ihn auf diesen Zweifel

aufmerksam zu machen. Da indessen die Art überhaupt dort

noch nicht sj häufig ist, wie im südlichen Sibirien (— sie

muss aber ohne Zweifel den europäischen beigezählt werden — ),

so hat er bisher darüber noch nicht ins Klare kommen können.

Das einzige, von ihm bisher gefundene, weibliche Exemplar

wurde bei dem Graben in der Erde gefangen.

Vielleicht veranlasst diese Bemerkung einen oder den an-

dern Insektenfreund in den betreffenden Lokalitäten zu einge-

henden Beobachtungen: das Thier ist ja so gross und auffal-

lend, dass auch Nichtkäfersammler es schwerlich übersehen.
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